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Neue Regelungen für Leistungen innerhalb der EU 

 

Ab 1. Januar 2010 kommt es für Leistungen an Unternehmen für das Unternehmen darauf an, wo der 

Leistungsempfänger (Auftraggeber) seinen Sitz hat. 

 

Anwendung des "reverse-charge-Verfahrens": 

Danach berechnet der Rechnungsempfänger auf der Grundlage des anzuwendenden Steuersatzes 
seines Landes die Steuer selbst, deklariert den Betrag gegenüber seinem Finanzamt und zieht ihn unter 
den allgemeinen Voraussetzungen als Vorsteuer ab. 
 

 
 

 
 
 
 
Die Leistungen, die neu in der Zusammenfassenden Meldung gemeldet werden müssen, sind künftig 
auch gesondert in der Umsatzsteuervoranmeldung zu melden. 
Die Meldung erfolgt in der Zeile 21 des neu gefassten Formulars. 
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Erforderliche Schritte für AX 2009 SP1 

 

1. Implementation von KB 978104 

https://mbs2.microsoft.com/Knowledgebase/KBDisplay.aspx?scid=kb$en-us$978104&wa=wsignin1.0 

ELSTER 

A country-specific update is available to change the sales tax report (ELSTER) for Germany in Microsoft 

Dynamics AX 2009 and in Microsoft Dynamics AX 2009 SP1  

 

2. Neue Mehrwertsteuer-Erklärungscodes (Hauptbuch – Einstellungen – Mehrwertsteuer – Extern - 

Mehrwertsteuer-Erklärungscodes): 21, 46 und 47 

 
 

3. Neue Mehrwertsteuergruppe für Erbrachte Leistungen an EU Unternehmer (Hauptbuch – 

Einstellungen – Mehrwertsteuer – Mehrwertsteuergruppen) 

 
 

4. Neue Artikel-Mehrwertsteuergruppen (Hauptbuch – Einstellungen – Mehrwertsteuer – Artikel-

Mehrwertsteuergruppen) 

a.  für erbrachte Leistungen an EU Unternehmer, im Beispiel „OHNE“ 

b. für erhaltene Leistungen von EU Unternehmer, im Beispiel „LEU“ 

 
 

https://mbs2.microsoft.com/Knowledgebase/KBDisplay.aspx?scid=kb$en-us$978104&wa=wsignin1.0
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5. Neue Mehrwertsteuercodes (Hauptbuch – Einstellungen – Mehrwertsteuer – 

Mehrwertsteuercodes) 

a. für erbrachte Leistungen an EU Unternehmer, im Beispiel „EUL“, Prozentsatz 0,00 

b. für erhaltene Leistungen von EU Unternehmer, im Beispiel „EULE“, Prozentsatz 19,00 

 
 

 

6. Kombination von Mehrwertsteuergruppe und Artikel-Mehrwertsteuergruppe definieren (d.h. den 

betreffenden Mehrwertsteuercode im Register Einstellungen auswählen). 

 

Für „EUL“: Mehrwertsteuergruppe D-EUL       und   Artikel-Mehrwertsteuergruppe OHNE 

 
 

Für „EULE“: Mehrwertsteuergruppe K-EU       und   Artikel-Mehrwertsteuergruppe LEU 

 
 

 

  



4 
 

7. Hinterlegung der Berichtscodes 

a. Für Mehrwertsteuercode Erhaltene EU Leistungen „EULE“: 

i. In Feld Steuerpflichtiger Import – 46 

ii. In Feld Erwerbsteuer  – 47 

iii. In Feld Erwerbsteuerausgleich – 67 

 
 

 

b. Für Mehrwertsteuercode Erbrachte EU Leistungen „EUL“  - VARIANTE A) 

i. In Feld Steuerpflichtiger Umsatz – 21 

  
 

Wenn das Feld ‚Befreit‘ auf der Mehrwertsteuergruppe leer ist: 
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Wird die Mehrwertsteuerbuchung mit der Mehrwertsteuerart ‚Mehrwertsteuer‘ erstellt. 

 
 

= = > Berücksichtigt wird für die Umsatzsteuervoranmeldung der Berichtscode, der im Feld 

Steuerpflichtiger Umsatz hinterlegt ist.  

 

 

c. Für Mehrwertsteuercode Erbrachte EU Leistungen „EUL“  - VARIANTE B) 

i. In Feld Steuerfreier Verkauf – 21 

 
 

Wenn das Feld ‚Befreit‘ auf der Mehrwertsteuergruppe aktiviert ist: 

 
 

Wird die Mehrwertsteuerbuchung mit der Mehrwertsteuerart ‚Steuerfreier Verkauf‘ erstellt. 
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= = > Berücksichtigt wird für die Umsatzsteuervoranmeldung der Berichtscode, der im Feld Steuerfreier 

Verkauf hinterlegt ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Autorin dieses Dokuments: Ingeborg Heinrich 


